
 

  

Leitthema des Monats: Fachkonferenzarbeit  

Vorwort:  

Liebe Mitglieder,  

auch in diesem Monat möchten wir an alle Mitglieder die wichtigen Infos, Hinweise, 
Unterstützungsangebote usw. per Newsletter weitergeben. 

Ich hoffe sehr, dass sich alle Mitglieder nach der Teilnahme an der erfolgreichen Jahrestagung in 
Duisburg an einem sonnigen Wochenende gut erholen konnten? 

Die Ferien sind schon in greifbarer Nähe und werfen hoffentlich ihre erholsamen Schatten voraus.   

Die Ergebnisse und Ziele bzw. Arbeitsschwerpunkte der Jahrestagung werden in den nächsten 
Newslettern jeweils aufgegriffen und so transparent weiter bearbeitet.  

Mit den Hinweisen und Ausarbeitungen zum heutigen Leitthema soll der Workshop 
„Fachkonferenzarbeit“ der Jahrestagung vertieft und begleitet werden.  

Fachkonferenzen sind ein zentrales Steuerungselement der Schulentwicklung und wichtiges 
Arbeitswerkzeug der Didaktischen Leitung.  Die Unterstützung und Zusammenarbeit mit den 
Fachkonferenzen kann dabei ganz unterschiedliche gestaltet werden.  

So gibt es Schulen und Schulleitungen, welche den Fachkonferenzen sehr viele Freiräume lassen, so 
dass nur (in der Regel) einmal im Halbjahr 2 Stunden festgelegt werden, wo diese Fachgruppen tagen 
sollen. Inhalte, Tagesordnungen, Absprachen usw. sollen die Fachgruppen selbstständig festlegen.  

Einigen Fachgruppen gelingt dieses und anderes wieder gar nicht. Dieses hängt dabei oft auch von 
den individuellen Kompetenzen des Vorsitzes der Fachgruppe ab.  

Zahlreiche Schulen gehen jedoch auch den Weg diese Gremien nicht nur sich selbst organisieren zu 
lassen, sondern auch neben Tagungszeiträumen konkrete Themen für die Arbeit vorzugeben. Diese 
Themen müssen gut durchdacht  und zu den Jahrgangsteams abgestimmt sein, damit die 
Fachgruppen auch voll als zentrale Gremien in der Schulentwicklung mitarbeiten können.  

Solche Themen der Fachgruppen können sein: 

Arbeitsaufträge dabei könnten sein: Jeweils Rückmeldungen geben, Evaluationen erstellen, Ideen zur 
Weiterentwicklung geben, Konzeptvorlagen erstellen,… 

 Leistungsbewertung 

 Bücher 

 Schulinterne Lehrpläne 

 Lernzeitengestaltung/Hausaufgaben 

 Medien 

 Methoden 

 Projekte und Projektarbeit  

 Fächerübergreifender Unterricht  

 Außerschulische Partner 

 Außerschulische Lernorte 

 Wettbewerbe 

 Angebote für Schulfeste und den Tag der offenen Tür  



 

  Vergleichsarbeiten 8 und EF 

 Umgang mit den zentralen Abschlussprüfungen 10 und 13 

 Einstiegsdiagnosen und Testverfahren in allen Fächern  

 Absprachen und Beschlüsse zur Vorbereitung für Prüfungen und Vergleichsarbeiten 

 Etats der Fachgruppen 

 Classroom-Management aus Sicht der FKs 

 Materialien, Zusammenstellungen und Absprachen für den Vertretungsunterricht  

 Verbraucherbildung 

 Kollegiale Hospitationen  

 Mündliche Prüfungen als Ersatz für Klassenarbeiten an den APOs  

 Berichte von Fortbildungen 

 Einführungstermine/Materialaustausch für „fachfremde“ eingesetzte Lehrkräfte im Fach  

 … 

 

Instrumente der Steuerung der Fachkonferenzarbeit:  

 DBs mit allen Vorsitzenden 

 Fachentwicklungsgespräche einzeln mit den Vorsitzenden  

 Leitfaden für die FK-Arbeit erstellen  

 Schulung der Vorsitzenden in „Gremienleitung“  

 … 

 

Mit diesen Instrumenten kann die Fachkonferenzarbeit auch immer mehr gesteuert und als aktives 
Schulentwicklungsinstrument ohne die Einführung weiterer Gremien genutzt werden.  

Im internen Bereich der Homepage werden zeitnah zahlreiche Materialien und Vorlagen zur 
Fachkonferenzarbeit zum Einsatz eingestellt. Dafür auch ganz herzlichen Dank an Regina 
Münstermann.  

Ich wünsche allen Mitgliedern eine erfolgreiche letzte Schulwoche und schon jetzt schöne und 
erholsame Herbstferien 

Timo Marquardt, 1. Vorsitzender  

 

1. Mitgliederentwicklung 

Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 129 (Stand 16.10.17). 

Die Zahl ist nach der Jahrestagung erfreulicherweise weiter gewachsen. Nach Rücksprache mit 

zahlreichen Mitgliedern und Regionalsprechern werden gerade in den ländlichen Regionen gezielte 

Werbemaßnahmen erfolgen.  

 

 

 

 



 

  

2. Ausblick auf Veranstaltungen/Termine  

 1.12.2017 ganztägige Veranstaltung „Fachtag QUA-LIS mit dem VdDL NRW“ zu den 

Themenbereichen „Einsatzmöglichkeiten des Referenzrahmens Schulqualität im 

Schulalltag, Lernstanderhebungen 8 und Lehrplanpartituren“ 

 26.2.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Gremienarbeit I – 

Moderation 

 5.3.18 + 6.3.18 Tagung der Didaktischen Leitungen in Haltern im Regierungsbezirk 

Münster organisiert durch die Schulaufsicht mit ausgesuchten DLs 

 23.3+24.3.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs:  DL – der schönste 

und kreativste Job in der Schule!? 

 8.5.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Bildungsraum Ganztag 

 9.5.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Fortbildungsplanung 

 7.6.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Gremienarbeit II – Aufbau 

einer tragfähigen Kommunikationsstruktur  

 12.6.18 Fortbildungsangebot von FESCH für DLs im DLQ-Kurs: Schulrechtliche 

Grenzsituationen  

 6.12.18+7.12.18 Jahrestagung VdDL NRW in Soest im Landesinstitut (QUA-LIS) 

 

3. Kurzbericht der Jahrestagung  

Die Jahrestagung am 11.10 und 12.10.17 war mit über 70 Personen insgesamt sehr gut besucht und 

hat die Teilnehmerzahl aus dem letzten Jahr weiter gesteigert.  

Die Kooperationspartner im Markt der Möglichkeiten, der Einstiegsimpuls von Michael Wildt, die 

Mitgliederversammlung und der gesellige Abend rundeten einen gelungenen und sehr 

wirkungsvollen ersten Tag ab.  

Es wurde inhaltlich an zahlreichen Themenfeldern gearbeitet, sich ausgetauscht und neue Kontakte 

geknüpft.  

Der Markt der Möglichkeiten war durch die Kooperationspartner, aber auch durch die Angebote zur 

Weiterentwicklung der Rolle des DLs, Lernen in Europa, der Entwicklung des VdDLs, der 

Weiterentwicklung unserer Kompetenz- und Moderatorenliste hin zu einem Hospitationsprogramm 

und der Neuaufteilung der Regionalgruppen geprägt.  

Am zweiten Tag konstituierten sich die neuen Regionalgruppen und konnten gerade im Bereich 

Ruhrgebiet (durch die große Teilnehmerzahl) eine Neuaufteilung in West und Ost umsetzen. Der 

Austausch mit Personen vor Ort in meiner eigenen schulischen Nähe wurde als sehr gewinnbringend 

wahrgenommen.  

Die Workshops in zwei Durchgängen zur den Themenfeldern Inklusion, Schulrecht, Fundraising, 

differenzierte Leistungsbewertung und Fachkonferenzarbeit rundeten eine erfolgreiche Tagung 

stimmig ab.  

 



 

  

Da wir als Vereinigung (erfreulicherweise) immer weiter wachsen und damit auch die Notwendigkeit 

einer Zusammenarbeit auf dieser Ebene täglich neu bestätigt wird, kam der Tagungsraum aber 

(besonders akustisch) an seine Grenzen. Für 2018 findet die Tagung in Soest statt, wobei wir bei 

Planungen für 2019 im Falle einer Wahl für Duisburg für Workshops und Austauschrunden auf jeden 

Fall weitere einzelne Seminarräume hinzubuchen werden, damit die akustischen Probleme dauerhaft 

abgestellt werden.  

Mit den Ergebnissen der Tagung wird in 2018 weitergearbeitet, was auch im Protokoll der 

Vereinssitzung deutlich wird. Die weiteren Infos und nächsten Schritte auf diesem Wege werden die 

Mitglieder zeitnah erfahren.  

 

4. Homepage  

 Der interne Bereich wird im Oktober/November mit zahlreichen neuen Materialien gefüllt 

und ergänzt 

 Bei den Leitthemen der Newsletter werden in Zukunft die Materialien in den internen 

Bereich eingestellt 

 

5. Ausblick  

 Das Leitthema für den nächsten Newsletter soll „Schulrecht für DLs“ sein.  

 Links, Konzepte, Materialien, Hinweise usw. zum nächsten Leitthema bitte bis spätestens 

Montag, den 6.11.17 an den Vorsitzenden 

 Der Newsletter November 2017 wird ca. am 10.11.17 verschickt.  

 Hinweise, Wünsche, Anmerkungen usw. zum Newsletter gerne jederzeit an den Vorstand 


